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LEONI stands with Ukraine
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Rund 7.000 Mitarbeiter:innen an zwei Standorten nahe der EU-Grenze

• LEONI ist in der Ukraine eines von mehr als 20 ausländischen 
Unternehmen aus der Automobilindustrie. Die Hälfte davon sind 
Bordnetzhersteller.

• Wir stehen zu unserer Verantwortung für unsere 7.000 
Beschäftigten, die an beiden Standorten Bordnetz-Systeme für die 
europäische Automobil- und Nutzfahrzeugindustrie fertigen. 

• Eine Task Force analysiert und bewertet nahezu rund um die Uhr 
die dynamische Situation und entwickelt Lösungen in enger 
Zusammenarbeit mit den Kunden.

• Die Menschen in der LEONI-Welt rücken noch enger zusammen:

• Motivation und Engagement unserer Mitarbeiter:innen in der 
Ukraine sind herausragend.

• Zahlreiche Standorte im weltweiten Produktionsnetzwerk von 
LEONI prüfen und nutzen alle Möglichkeiten zur Unterstützung 
der ukrainischen Standorte.

Stryi
• Nächste größere 

Stadt: Lwiw
• Entfernung zur 

polnischen Grenze: 
ca. 80 Kilometer

Kolomyia
• Nächste größere Stadt: 

Iwano-Frankiwsk
• Entfernung zur 

rumänischen Grenze: 
ca. 100 Kilometer
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Highlights
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Große Fortschritte trotz Lieferkettenkrise

• Der Konzernumsatz 2021 in Höhe von 5,1 Mrd. € stieg um 24% aufgrund einer starken 
Volumenerholung im 1. Halbjahr sowie durch Kupferpreiseffekte; Lieferkettenprobleme 
auf der Nachfrageseite begrenzten weiteres Wachstum ab dem 3. Quartal

• Das EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten auf 172 Mio. Euro verbessert 
(2020: -59 Mio. Euro), hauptsächlich aufgrund von Volumen/Mix-Effekten

• Free Cashflow verbessert auf -12 Mio. € (2020: -74 Mio. €*) aufgrund höherer Erträge 
und erfolgreichem Working Capital Management, insbesondere im 4. Quartal

• Erfolgreicher Abschluss des Performance- und Strategieprogramms VALUE 21 

• Große Fortschritte bei strategischer Fokussierung auf das Bordnetzgeschäft: 
Business Group Industrial Solutions erfolgreich verkauft 

• Reibungsloser Anlauf neuer Bordnetz-Projekte wie Mercedes C-Klasse und 
Mercedes EQS, Audi Q4 e-tron, Opel Astra und Seat Cupra

• Ausblick 2022: Ursprüngliche Prognose vom 17. Februar am 14. März vor dem 
Hintergrund des Ukraine-Kriegs angepasst

* Vorjahreswert sachgerecht angepasst aufgrund Reklassifizierung von an Factoring-Partner verpfändeten Bankkonten in Höhe von 5 Mio. €



Wichtige Weichenstellung: LEONI verstärkt den Vorstand
Dr. Harald Nippel wird im April 2022 Nachfolger von Ingrid Jägering als CFO 
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› Vorstand im März 2022
› Dr. Ursula Biernert (CHRO), Ingo Spengler (COO), 

Ingrid Jägering (CFO), Aldo Kamper (CEO)

› Designierter CFO
› Dr. Harald Nippel
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Finanzielle 
KPI GJ 2020 Prognose GJ 2021* GJ 2021 Ergebnis

Umsatz 4,1 Mrd. 
Euro

deutliches Wachstum, 
mindestens 5 Mrd. 
Euro

5,1 Mrd. 
Euro

EBIT vor 
Sonder-
effekten 
sowie vor 
VALUE 21-
Kosten

-59 Mio. 
Euro

deutlicher 
Anstieg gegenüber 
GJ 2020, mindestens 
100 Mio. Euro

172 Mio. 
Euro

Free 
Cashflow 
(FCF)

-74 Mio. 
Euro*

deutliche 
Verschlechterung 
gegenüber GJ 2020

-12 Mio. 
Euro

Geschäftsjahr 2021: Finanzielle KPI gegenüber Prognose
Bereinigtes EBIT und Free Cashflow übertreffen Prognose deutlich

• Vor dem Hintergrund einer weiteren positiven 
Geschäftsentwicklung und der Erholung von den 
Auswirkungen der Pandemie erhöhte LEONI die 
ursprüngliche Prognose vom März 2021 zweimal im Hinblick 
auf Umsatz und bereinigtes EBIT

• Finanzielle KPI gegenüber GJ-Prognose

• LEONI prognostizierte ursprünglich ein niedrig 
zweistelliges Umsatzwachstum, später erhöht und 
konkretisiert auf mindestens 5 Mrd. Euro; erreicht

• Ursprünglich deutliche Steigerung des EBIT vor 
Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten erwartet, 
später Konkretisierung auf „Break-even“ und schließlich 
auf „mindestens 100 Mio. Euro“; mit GJ-Ergebnis von 
172 Mio. Euro klar erreicht

• Für den FCF wurde über das ganze Jahr eine deutliche 
Verschlechterung im Vergleich zum Vorjahr erwartet, die 
starke Entwicklung in Q4 ermöglichte schließlich eine 
deutliche Verbesserung
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* Letzte Prognoserevision im Juli 2021

* Vorjahreswert sachgerecht angepasst aufgrund Reklassifizierung von an Factoring-Partner verpfändeten Bankkonten in Höhe von 5 Mio. €



Starkes organisches Wachstum treibt den Umsatz
Störungen der globalen Lieferketten bremsten Wachstumsdynamik im 2. Halbjahr

• Organisches Wachstum im Q4 leicht negativ gegenüber hohem 
Umsatz 2021, zweites Halbjahr 2021 durch Produktionsstopps auf 
Kundenseite stark beeinträchtigt

• Q4-Gesamtumsatz um 2,5 % im Jahresvergleich auf 1,3 Mrd. Euro 
gestiegen

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch exakten Zahlen ergeben. 
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Umsatz im Jahresvergleich
Mio. Euro

• Konzernumsatz deutlich um 24 % gestiegen, organisches Wachstum 20 % 
höher (im Jahresvergleich) 

• Nachfrageerholung und Kupferpreis als Ursachen; Veräußerung von WCS-
Einheiten führte zu negativem Konsolidierungseffekt 

• Halbleiterkrise verursachte Produktionsstopps auf Kundenseite mit 
negativen Auswirkungen auf Q3- und Q4-Volumen

4.134

5.119

Q1 2021 Q2 2021 Q3 2021 Q4 2021

Entwicklung des organischen Umsatzwachstums
in % im Jahresvergleich

3,4 %

-5,1 %

18,4 %

94,4 %



Betriebsgewinn profitierte von Volumenerholung
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Operative Leistung durch Materialknappheit und Halbleiterkrise belastet

• Starke Erholung des EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten hauptsächlich verursacht durch Anstieg von Volumen/Mix und positiven 
VALUE 21-Effekten

• Engpässe in den globalen Lieferketten und Halbleiterkrise beeinträchtigten die operative Leistung und wirkten positiven VALUE 21-Effekten entgegen

• Berichtetes EBIT von 91 Mio. Euro (2020: -280 Mio. Euro) enthält Sondereffekte in Höhe von 63 Mio. Euro und VALUE 21-bezogene Kosten von 
17 Mio. Euro; 2020 waren es noch 196 Mio. Euro bzw. 24 Mio. Euro

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch exakten Zahlen ergeben.

*(vor Sondereff. und V21): EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten 

Mio. Euro

EBIT 2020
vor Sondereff. & V21*

Volumen/Mix Kupferbewertung/
Währungseffekte

Gehalts-
inflation

Operative 
Performance

EBIT 2021
vor Sondereff. & V21*



Free Cashflow aufgrund starker Q4-Entwicklung deutlich verbessert
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FCF-Verbesserung durch höhere Nettoerträge 

• Weiterer Rückgang des Nettoverlusts führte zu deutlicher Verbesserung des 
Free Cashflow 2021 

• Net Working Capital beeinflusst durch höheren Rückgang der Verbindlichkeiten 
und Anstieg der Vorräte, was durch höheres Factoring-Volumen abgeschwächt 
wurde 

• Geringere Investitionsausgaben, ausgeglichen durch höhere Abschreibungen

• Starke Q4-FCF-Leistung mit niedrigerem Nettoverlust und 
verschiedenen positiven Effekten außerhalb des Net Working 
Capitals inkl. Steuern 

• Q4-NWC fast stabil im Jahresvergleich mit geringeren Vorräten und 
höherem Factoring, ausgeglichen durch niedrigere Verbindlichkeiten 
und rückläufiges Reverse-Factoring

*  Werte sachgerecht angepasst aufgrund Reklassifizierung von an Factoring-Partner verpfändeten Bankkonten

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.

0

-244

64
106*

-100
-10

-90*

189

Q1 Q2 Q3 Q4

2020          2021

Mio. Euro

-74*

-12

NUV FCF 2021SonstigeNetto-
erträge

FCF 2020 Investitions-
ausgaben 
./. Abschr.

Mio. Euro



WSD: Trotz Halbleiterkrise im 2. Halbjahr wieder in der Gewinnzone
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EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten erreichte positive Werte

701

378

646

819845 816
704

826

Q1 Q2 Q3 Q4

• EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten erreichte mit 25
Mio. Euro (2020: -92 Mio. Euro) positive Werte, hauptsächlich 
aufgrund von Volumen/Mix 

• Rückenwind durch VALUE 21-Maßnahmen, abgebremst durch 
zusätzliche Kosten aufgrund von Lieferengpässen und Halbleiterkrise

• Berichtetes EBIT auf -33 Mio. Euro (2020: -210 Mio. Euro) verbessert 
mit Sondereffekten von -42 Mio. Euro (davon -23 Mio. Euro COVID-
19) und -17 Mio. Euro V21

Umsatz
Mio. Euro

2020          2021

EBIT vor Sondereffekten sowie vor 
VALUE 21-Kosten

2020          2021

Mio. Euro

• Ausgewiesener Umsatz mit 3,2 Mrd. Euro um 25 % gestiegen 
(2020: 2,5 Mrd. Euro), hauptsächlich aufgrund des starken 
organischen Wachstums (23 %) 

• Erfolgreicher Start und Anlauf umfangreicher neuer 
Bordnetzprojekte (z.B. Mercedes C-Klasse, Audi Q4 e-tron)

• Neuaufträge im Gesamtjahr mit einem voraussichtlichen 
Projektvolumen von 3,3 Mrd. Euro (2020: 1,4 Mrd. Euro); davon 
43 % E-Mobilität (2020: 14 %)

-20

-83

-27

38

-3

12

-12

27

Q1 Q2 Q3 Q4

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.



WCS: Weitere Umsatz- und Ergebniserholung
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EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten mehr als vervierfacht

• Ausgewiesener Umsatz mit 1,9 Mrd. Euro um 21 % gestiegen 
(2020: 1,6 Mrd. Euro) mit organischem Wachstum von 14 %

• Konsolidierungseffekte von -8 % im Jahresvergleich 
hauptsächlich zurückzuführen auf Veräußerung der LEONI 
Schweiz AG und der LEONI Kerpen AG; Ausgliederungsprozess 
wird fortgesetzt

• Auftragseingang im GJ stieg auf 2,1 Mrd. Euro (GJ 2020: 1,6 
Mrd. Euro), Book-to-Bill-Ratio deutlich über 1

• EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten vervierfachte sich 
aufgrund starker Volumen/Mix-Effekte auf 146 Mio. Euro (2020: 34 Mio. 
Euro) 

• Berichtetes EBIT positiv mit 125 Mio. Euro (2020: -69 Mio. Euro)
• Sondereffekte und VALUE 21-Kosten auf -21 Mio. Euro zurück-

gegangen (2020: -103 Mio. Euro), einschließlich eines positiven 
Beitrags von 31 Mio. Euro aus der Veräußerung der LEONI Schweiz AG 
und Wertminderungsverlusten bei Vermögenswerten in Höhe von
28 Mio. Euro, zum Teil aufgrund von Überschwemmungen bei LEONI 
Kerpen

427

296

418 450
508 480 465 475

Q1 Q2 Q3 Q4
2020          2021

4 -12

19 24

42 36 41
28

Q1 Q2 Q3 Q4

EBIT vor Sondereffekten sowie vor VALUE 21-Kosten
Mio. Euro

2020          2021

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.

Umsatz
Mio. Euro



Bilanz stabilisiert, aber angespannt
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Verbessertes bereinigtes EBITDA führt zu deutlich niedrigerem Verschuldungsgrad

• Verschuldungsgrad von 4,1 aufgrund des deutlich 
verbesserten bereinigten EBITDA* mehr als halbiert (2020: 
8,8)

• Eigenkapitalquote durch negatives Nettoergebnis geringfügig 
gesunken auf 6,7 % (im Jahresvergleich)

193 123266 229

01.01.2019 01.01.2020

4,1*8,8*
7,6% 6,7%4,7% 2,4%

• NWC (ohne wesentliche Teile von BG IN und BU FO, die als zur 
Veräußerung gehaltene Vermögenswerte/Verbindlichkeiten aus-
gewiesen sind) im Jahresvergleich niedriger

• Bilanzsumme weitgehend stabil, Vollzug der Veräußerung von BG IN 
nach dem Bilanzstichtag

31.12.2020
Mio. Euro, absolute Zahlen oder in %

31.12.2021

* TTM-EBITDA ohne TTM-Sondereffekte (GJ 2020: 196 Mio. Euro; GJ 2021: 63 Mio. Euro) sowie VALUE 21-Kosten (GJ 2020: 24 Mio. Euro; 
GJ 2021: 17 Mio. Euro)
** Nettofinanzverschuldung einschließlich „zur Veräußerung gehaltene Vermögenswerte/Verbindlichkeiten“
*** Vorjahreszahlen aufgrund der Umgliederung von an Factoringpartner verpfändeten Bankkonten in Höhe von 5 Mio. Euro entsprechend 
angepasst

Nettoumlauf-
vermögen

Netto-
verschul-
dung

Eigen-
kapital Bilanzsumme Eigen-

kapitalquote
%

Nettoumlaufvermögen / Umsatz in den
letzten zwölf Monaten („Trailing Twelve Months“
bzw. „TTM“-Umsatz)

X Nettoverschuldung / EBITDA*
in den letzten zwölf Monaten

X

3.497

1.540**

3.449

1.429**,***



Finanzverschuldung weiterhin auf hohem Niveau
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Refinanzierungsgespräche verlaufen konstruktiv

• Gesamtliquidität einschließlich Barmittel zum Jahresende 2021 bei 
412 Mio. Euro (2020: 498 Mio. Euro)

• Anstieg im Q4 (im Quartalsvergleich) durch starken Free Cashflow

Höhe der Finanzschulden *, **
Mio. Euro

Barmittel und nicht in Anspruch genommene 
Kreditlinien ***
Mio. Euro

Langfristige 
Verbindlich-
keiten

Bar-
mittel

Konsortialdarlehen
(RCF I+II)

Betriebsmittelkredit 
(RCF III)

Kurzfristige 
Verbindlich-
keiten

• Alle nicht in Anspruch genommenen Kreditlinien sind mindestens 
bis Ende 2022 fest zugesagt; Konsortialdarlehen RCF II und 
RCF III in kurzfristige finanzielle Verbindlichkeiten umgegliedert

• Da die Konsortialkredite Ende dieses Jahres fällig werden, führt 
LEONI derzeit Gespräche mit den Konsortialbanken über die 
Refinanzierung zur Sicherung der Finanzierung über 2022 hinaus

31. März 2021 30. Juni 2021 30. Sept. 2021 31. Dez. 2021 31. März 2021 30. Juni 2021 30. Sept. 2021 31. Dez. 2021

1.350
1.441 1.431 1.469

* Ohne Leasingverbindlichkeiten im Zusammenhang mit IFRS 16: Q1 2021: 269 Mio. Euro; Q2 2021 239 Mio. Euro; Q3 2021 233 Mio. Euro; Q4 2021: 249 Mio. Euro; 
** Q4 2021: Nach Umgliederung der Vermögenswerte und Verbindlichkeiten der wesentlichen Teilbereiche der Business Groups Industrial Solutions und Fiber Optics in „zur Veräußerung gehalten“
*** Bankbürgschaften von der Barposition und den nicht in Anspruch genommenen Kreditlinien gemäß Grafik abgezogen

262316 412372

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.
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2021 mit erfolgreichen Produktionsstarts
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Beispiele für neue Projekte

DAF XF, XG und XG+ Mercedes-Benz C-Klasse
© Daimler-Media-Site© DAFDAF XF, XG und XG+



Solider Auftragseingang 2021 für WSD mit starkem Jahresende
Q4-Auftragsschub durch E-Mobilitätsplattformen

• Auftragsbestand zum Dezember 2021 mit einem voraussichtlichen 
Gesamtprojektvolumen von 21,0 Mrd. Euro entspricht weitgehend 
der Erlösplanung für die nächsten Jahre (2020: 21,2 Mrd. Euro)

• Anteil der E-Mobilität am Auftragsbestand auf 33 % gestiegen (2020: 
28 %)

2022 2023 2024 20282026 203020292025 2027

Nominiertes Geschäft

Nominiertes Geschäft WSD
Voraussichtliches Projektvolumen pro Jahr 
(vorläufig, Mrd. Euro)

0,4
0,6

0,1
0,30,2

0,7
0,9

1,5

Q1 Q2 Q3 Q4

Auftragseingang WSD
Mrd. Euro
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• Starke Geschäftstätigkeit zum Jahresende führte zu einem 
Gesamtauftragseingang mit einem erwarteten 
Projektvolumen von 3,3 Mrd. € im Unternehmensbereich 
Bordnetz-Systeme (2020: 1,4 Mrd. €)

• Deutlicher Anstieg des Anteils der E-Mobilität mit Projekten, 
die 43 % der Neuaufträge ausmachen (2020: 14 %)

• Neuaufträge erfüllen strenge Rentabilitätskriterien

2020          2021

Aus arithmetischen Gründen können sich Rundungsdifferenzen gegenüber den mathematisch 
exakten Zahlen ergeben.



Strategische Fokussierung 
auf Geschäft mit Bordnetzsystemen
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Fortschritte bei Trennung von WCS-Einheiten

• Bedeutende Meilensteine bei der weiteren strategischen Ausrichtung von 
LEONI auf den Unternehmensbereich Bordnetz-Systeme erreicht

• Verkauf der Business Group Industrial Solutions an BizLink, mit einem 
Unternehmenswert von etwa 450 Mio. Euro veranschlagt, im Oktober 
2021 abgeschlossen und im Januar 2022 vollzogen 

• Mit einem Mittelzufluss von mehr als 300 Mio. Euro und einem im Q1 zu 
verbuchenden Gewinn von etwa 200 Mio. Euro leistet die Transaktion 
einen erheblichen Beitrag zur Verbesserung der Finanzlage von LEONI

• Im 1. Halbjahr 2021 wurde die Veräußerung von LEONI Schweiz bzw. die 
Veräußerung von Geschäftsbereichen der LEONI Kerpen vollzogen; 
Vereinbarung über Verkauf der Business Unit Fiber Optics mit etwa 300 
Mitarbeitern und einem Umsatz von 50 Mio. Euro im Dezember 2021

• Mögliche Käufer der Business Group Automotive Cable Solutions sind 
sehr interessiert, derzeit läuft der Due-Diligence-Prozess

• Die Geschäftsbereiche werden verkauft, wenn LEONI einen 
angemessenen Preis erzielt und die Käufer ein tragfähiges Konzept 
vorlegen
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Die Aufgabe: Neue Stabilität und Struktur für eine gute Basis
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Performance- und Strategieprogramm VALUE 21 schaffte Basis für gestärkte Wettbewerbsfähigkeit

PERFORMANCE
Steigerung von

Rentabilität und Cashflow

STRATEGIE
Entwicklung und Identifizierung 

rentabler Wachstumsfelder

Performance Organisation

Portfolio Cash vor 
Wachstum

VALUE 21



Auftrag erfüllt: VALUE 21 erfolgreich abgeschlossen

Leistung Portfolio-Rentabilität Organisation Cash vor Wachstum

Heran-
gehensweise

Umsetzung von Programmen zur 
strukturellen Steigerung der 
Leistungen bei Brutto-
einsparungen von 500 Mio. Euro 
jährlich bis 2022 
VALUE 21-Gesamtkosten von 
ca. 120 Mio. Euro bis Ende 2021

Behebung, Verkauf oder 
Schließung leistungsschwacher / 
nicht-strategischer 
Geschäftsbereiche in WCS 
Abwicklung leistungsschwacher / 
nicht-strategischer Kunden / 
Programme in WSD
Fokus auf Geschäftsbereiche mit 
Differenzierung und 
Systemorientierung

Schlanke Finanz- und 
Governance-Holding anstelle 
einer großen strategischen 
Holding 
Trennung in zwei eigenständige, 
unabhängige Geschäftsbereiche; 
Ausgliederung der WCS-
Einheiten

Fokus auf Barmittel und 
Rentabilität, nicht auf Wachstum
Künftiges Wachstumsniveau im 
Einklang mit dem Markt und 
innerhalb der 2020 bestehenden 
Infrastruktur

Ergebnisse Übererfüllt mit Bruttoein-
sparungen von mehr als 800 
Mio. Euro 
VALUE 21-Gesamtkosten von 
130 Mio. Euro im Rahmen des 
Budgets

Veräußerung bedeutender 
Bereiche von WCS durchgeführt, 
Abwicklung und Veräußerung 
verbleibender Teile noch im Gang
Bestimmte WSD-Programme mit 
niedrigen Margen eingestellt

Service-Funktionen in Sparten 
überführt
Einführung einer schlanken, 
funktionellen Organisation 
verhindert Redundanzen und 
ermöglicht kostenoptimierte 
Strukturen

Schwerpunktverschiebung 
umgesetzt
Selektiver Auftragseingang mit 
richtigem Tempo realisiert
Working Capital-Management als 
Bestandteil aller relevanten 
Prozesse

Wettbewerbsfähigkeit trotz schwierigem Markt wiederhergestellt

Stand 

Performance- und strategische Ziele übertroffen
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VALUE 21-Einsparungen auf Konzernebene
Mio. Euro

VALUE 21-Leistung: Nettoeinsparungen von mehr als 300 Mio. Euro mit erfolgswirksamen 
Auswirkungen in WSD (zum Ende des GJ 21)
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Annualisierte GuV-Auswirkungen im WSD nach Einmaleffekten und Volumenanpassungen

• Mehr als 800 Mio. € jährliche Bruttoeinsparungen ab 2022 mit über 600 Mio. € Auswirkungen auf die Gewinn- und Verlustrechnung auf 
Konzernebene

• Von diesen erfolgswirksamen Auswirkungen in Höhe von > 600 Mio. Euro entfallen mehr als 450 Mio. Euro auf WSD
• Bruttoeinsparungen mit erfolgswirksamen Auswirkungen von mehr als 450 Mio. Euro in WSD beruhen auf den zum Jahresende 2018 für 2022 

angenommenen Volumina 
• Bereinigt anhand der tatsächlichen Volumina verbleiben zum Ende von GJ 21 in WSD erfolgswirksame Auswirkungen von mehr als 300 Mio. Euro
Zu Einmaleffekten zählen einmalige Vorteile sowie Konsolidierungseffekte

> 800

> 600

> 450
> 300

HQ: ~ 50 Mio. Euro
WCS: ~ 100 Mio. Euro
WSD: > 450 Mio. Euro

VALUE 21-Einsparungen in WSD
Mio. Euro

Jährliche Brutto-
einsparungen Einmaleffekte

Jährliche Brutto-
einsparungen mit 
erfolgswirksamen 

Auswirkungen

Jährliche Brutto-
einsparungen mit 
erfolgswirksamen 

Auswirkungen

Volumenanpassungen Tatsächliche erfolgswirksame 
Auswirkungen



VALUE 21 hat Belastungen des negativen Marktumfelds überkompensiert
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Volatile Nachfrage mit negativen Auswirkungen hauptsächlich auf Arbeitskosten sowie
aufgrund niedrigerer Preise

• VALUE 21-Einsparungen mit erfolgswirksamen Auswirkungen in WSD überkompensierten negative, durch ein schwieriges Marktumfeld 
hervorgerufene Ergebnisfaktoren in WSD.

• Den Einsparungen von mehr als 300 Mio. stehen negative Gegeneffekte von rund 250 Mio. Euro gegenüber, darunter Preissenkungen, 
Gehaltsinflation und Kosten im Zusammenhang mit Covid-19.

• Positive Auswirkungen der V21-Einsparungen außerdem belastet durch Außerordentliche/Sonstige, insbesondere Wertberichtigungen und 
Drohverlustrückstellungen

€ million

80
>300

-33

Gegeneffekte
Jährliche erfolgs-

wirksame Auswirkungen 
von V21-Einsparungen

Außerordentliche/
Sonstige



Der nächste Schritt: Aus VALUE 21 wird ValuePlus
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Nachfolgeprogramm wird Performance von LEONI kontinuierlich und nachhaltig verbessern

Mit ValuePlus werden wir diese Erfolge nicht nur 
absichern, sondern die Performance von LEONI 
weiter steigern. Kontinuierlich und dauerhaft.

Wort gehalten: Ohne die Pandemie und die 
Volumenausfälle im Zusammenhang mit den 
Lieferkettenengpässen hat VALUE 21 den erwarteten 
Anstieg von Gewinn und Cashflow geliefert.

1

2



ValuePlus – Unser neues Strategie- und Performance-Programm 
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Es bildet die Grundlage für nachhaltigen Erfolg

› Wir bauen auf den mit VALUE 21 erzielten Erfolgen auf

› Ergänzt durch strategische Hebel für Rentabilität, nachhaltiges Wachstum und langfristige 
Wettbewerbsfähigkeit

› Unverändert im Mittelpunkt: Wertsteigerung für LEONI, die Kunden und Aktionäre



ValuePlus baut nahtlos auf VALUE 21 auf
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Das neue Strategie- und Performance-Programm

Phase

DIE LETZTEN DREI JAHRE… DIE NÄCHSTEN FÜNF JAHRE…DIE NÄCHSTEN ZWEI JAHRE…

1 STABILISIERUNG 2 DAS FUNDAMENT 
ERRICHTEN 3 ERFOLGREICH IN DER 

NEUEN WELT

Fokus-
Themen Performance

Organisation

Portfolio

Cashflow vor Wachstum

Kompensation für
Materialkostensteigerungen

Optimiertes Materialkostenniveau

Standardisierte und schlanke Prozesse

Konsequentes Portfoliomanagement für 
Projekte und Produkte

Möglichkeiten der Automatisierung nutzen

Bevorzugter Partner für zonale 
Architekturen von Bordnetzen

Nachhaltigkeit als Unterscheidungsfaktor

Belastbare und attraktive Organisation

Kontinuierliches Programm zur Performance-Steigerung auf Jahresbasis

VALUE 21 ValuePlus



Von VALUE 21 zu ValuePlus
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Unser neues Strategie- und Performance-Programm

› VALUE 21: Große Bedeutung für die Stärkung von LEONI angesichts der außergewöhnlichen 
Turbulenzen im Markt

› Ohne die konsequente und erfolgreiche Umsetzung aller VALUE 21-Maßnahmen hätte LEONI heute 
eine deutlich schwächeren Profitabilität und Bilanz 

› Nachfolgeprogramm ValuePlus für Performance im Februar 2022 gestartet

› Wechsel vom mehrjährigen zum kontinuierlichen Steigerungsprogramm im Hinblick auf den 
„Performance-Teil“

› Vollständig auf den jährlichen Budgetprozess abgestimmt

› Bestätigung unserer mittelfristigen Ziele: LEONI sollte auch in der neuen Struktur und ohne die 
Auswirkungen der derzeitigen geopolitischen Turbulenzen eine EBIT-Marge von rund 5% und eine FCF-
Marge von über 2% erzielen können
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AGENDA

Highlights

Jahresergebnis 2021

Neuigkeiten aus dem 
Unternehmen

Aus VALUE 21
wird ValuePlus

Ausblick 20225

Zusammenfassung
Q&A



Ausblick 2022
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Prognosefähigkeit erheblich beeinträchtigt

• Die ursprüngliche Prognose 2022 vom 17. Februar wurde am 14. 
März vor dem Hintergrund des Ukraine-Krieges angepasst; aus 
heutiger Sicht erwartet LEONI für 2022 einen geringeren Umsatz, 
ein geringeres EBIT vor Sondereffekten und einen niedrigeren 
Free Cashflow als bisher

• Bisheriger Ausblick vom 17. Februar:

• Trotz der Entkonsolidierung der Business Group Industrial 
Solutions (BG IN) erwartet LEONI einen Umsatz von etwas 
mehr als 5 Mrd. Euro

• Die Prognose für das EBIT vor Sondereffekten* liegt im 
mittleren zweistelligen Millionen-Euro-Bereich

• Der Free Cashflow einschließlich der durch die Veräußerung 
der BG IN erzielten Mittel wird im niedrigen dreistelligen 
Millionen-Euro-Bereich erwartet

• Auswirkungen auf die Kennzahlen durch andere mögliche 
Veräußerungen und Übernahmen als durch den im Januar 2022 
vollzogenen Verkauf der Business Group Industrial Solutions sind 
in der Prognose nicht enthalten

* "EBIT vor Sondereffekten" bereinigt das ausgewiesene EBIT nur um Sondereffekten im Zusammenhang mit der 
Refinanzierung der Gruppe, M&A-Transaktionen, Restrukturierungsmaßnahmen und dem Ukraine-Krieg; der Ausblick für 
2022 basiert auf der neuen Definition 
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Jahresergebnis 2021

Neuigkeiten aus dem 
Unternehmen

Aus VALUE 21
wird ValuePlus

Ausblick 2022

Zusammenfassung 
Q&A
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Zusammenfassung
Dank VALUE 21 verbesserte operative Basis

• Angesichts der außergewöhnlichen Umstände – Pandemie und Halbleiterkrise – erzielte 
LEONI im GJ 2021 zufriedenstellende Ergebnisse: Ergebnis und Free Cashflow übererfüllt, 
angehobenes Umsatzziel in schwierigem Umfeld erreicht

• Guter Auftragseingang WSD 2021, solider Auftragsbestand und wachsender Anteil der
E-Mobilität

• VALUE 21 – als dreijähriges Umstrukturierungsprogramm ausgelegt – erfolgreich 
abgeschlossen, Nachfolgeprogramm ValuePlus als kontinuierliches Strategie- und 
Performance-Programm gestartet

• Große Fortschritte bei der strategischen Fokussierung von LEONI auf das 
Bordnetzgeschäft; Erlös aus dem Verkauf der Business Group Industrial Solutions fördert 
die finanzielle Stabilität

• Gespräche zur Sicherung der Finanzierung der LEONI-Gruppe nach 2022 verlaufen 
konstruktiv

• Marktumfeld bleibt herausfordernd, LEONI ist dank VALUE 21 stabilisiert und ValuePlus 
wird unser Unternehmen weiter stärken

• LEONI stands with Ukraine
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Q&A
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Ihr Ansprechpartner:

Gregor le Claire
Telefon +49 911 2023-226
E-Mail presse@leoni.com

Bevorstehende Veranstaltungen:

Q1 2022 11. Mai 2022

Hauptversammlung 24. Mai 2022

Q2 2022 10. August 2022

Q3 2022 15. November 2022

Ansprechpartner und 
bevorstehende Veranstaltungen
Corporate Communications



Diese Präsentation enthält zukunftsorientierte Aussagen, die mit Risiken und Ungewissheiten 
behaftet sind, einschließlich jener, die sich auf die erwarteten Vorteile beziehen, welche aus den hier 
beschriebenen Vorschlägen resultieren. Diese Präsentation enthält eine Reihe von 
zukunftsgerichteten Aussagen, insbesondere Aussagen über zukünftige Ereignisse, die zukünftige 
Finanzleistung, Pläne, Strategien, Erwartungen, Aussichten, Wettbewerbsumfeld, Regulierung sowie 
Angebot und Nachfrage. LEONI stützt diese zukunftsgerichteten Aussagen auf Ansichten über 
Ereignisse und Finanzleistung in der Zukunft. Aufgrund der inhärenten Unsicherheit von 
Schätzungen, Vorhersagen und Prognosen kann die tatsächliche Finanzleistung der vorliegend 
dargestellten Unternehmen erheblich von den in den zukunftsgerichteten Aussagen prognostizierten 
Werten abweichen. Die Finanzleistung kann besser oder schlechter als erwartet ausfallen. 
Angesichts dieser Unsicherheiten sollten die Leser zukunftsgerichteten Aussagen nicht zu sehr 
vertrauen.

Zukunftsgerichtete Aussagen stellen Schätzungen und Annahmen lediglich zu dem Zeitpunkt dar, zu 
dem sie vorgenommen wurden. Die in dieser Präsentation enthaltenen Informationen können sich 
ohne Vorankündigung ändern. LEONI verpflichtet sich nur insoweit zur Aktualisierung der 
zukunftsgerichteten Aussagen und der damit verbundenen Schätzungen und Annahmen, als es von 
maßgeblichen Gesetzen und Verordnungen vorgeschrieben ist.

HAFTUNGSAUSSCHLUSS
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